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Nutzungsrichtlinien für persönliche Leihgeräte 
Version 08.02.2023 
 
Für meine Schulzeit bekomme ich ein eduBS-Book ausgeliehen. Ich darf es bis zum Ende der 
Sekundarschule behalten. Das eduBS-Book und alles Zubehör (Ladekabel, Tastatur, Schutzhülle, 
Stift) gehören während der ganzen Schulzeit meiner Schule.  

 
Zweck 
Das eduBS-Book ist wie ein Schulbuch. Es unterstützt mich bei Arbeiten an der Schule, beim 
Hausaufgaben machen und beim Lernen. Es ist nicht für meine Freizeit gedacht.  
 

Allgemeines 
• Ich gehe mit dem eduBS-Book sorgfältig um. 

• Ich versorge das eduBS-Book immer in der Schutzhülle. 

• Die Schule bestimmt, wann ich das eduBS-Book nachhause nehmen darf. 
• Auf dem Schulweg und in der Schule versorge ich das eduBS-Book in meinen Schulsack 

oder meiner Schultasche.  

• Ich darf mein eduBS-Book und das Zubehör mit meinen Namensaufklebern der Schule 
bekleben. Andere Aufkleber oder Beschriftungen sind nicht erlaubt. 

• Ich halte mich an die eduBS-Nutzungsbestimmungen meiner Schule. Dort steht, wie ich 
mit der Informatik-Ausrüstung der Schule und dem Schulnetz umgehen soll. 

• Meine Lehrperson darf mein eduBS-Book in der Schule behalten, wenn ich die Verhal-
tensregeln nicht einhalte. 

• Mein eduBS-Book hat einen Filter, der bestimmte Webseiten im Internet sperrt. Der Filter 
schützt mich bestmöglich vor Webseiten, die nicht für Kinder und Jugendliche gedacht 
sind. Wenn ich eine gesperrte Webseite für den Unterricht benötige, spreche ich meine 
Lehrperson an. 
 

Im Unterricht  
• Mein eduBS-Book bringe ich immer vollständig aufgeladen mit in die Schule. 

• Meine Lehrperson bestimmt, wann ich was mit dem eduBS-Book im Unterricht machen 
darf. 

• Ich muss meiner Lehrperson zeigen, was ich auf dem eduBS-Book mache oder gemacht 
habe, wenn die Lehrperson mich dazu auffordert. 
  

Zuhause 
• Zuhause entscheiden meine Eltern/Erziehungsberechtigten, wie lange ich mit dem 

eduBS-Book lernen oder Hausaufgaben machen darf. 

• Zuhause gelten für das eduBS-Book die gleichen Regeln wie in der Schule. 

• Mein eduBS-Book benutze ich nur für Hausaufgaben. Für meine Freizeittätigkeiten (im In-
ternet surfen, Social Media nutzen, Videos schauen oder Games spielen) nehme ich nicht 
mein eduBS-Book. 

• Ich leihe mein eduBS-Book niemandem aus. 
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Auswertung des Nutzungsverhaltens 
Das Erziehungsdepartment kann durch eine anonyme Auswertung überprüfen, welche Inhalte 
von uns Schülerinnen und Schülern über das Schulnetz abgerufen werden und ob wir somit die 
Nutzungsrichtlinien generell einhalten. Je nach Ergebnis trifft die Schule technische und/oder pä-
dagogische Massnahmen, damit wir unser Nutzungsverhalten verbessern können. 
Da die Auswertung anonym erfolgt, weiss das Erziehungsdepartement lediglich, welche Inhalte 
über das Schulnetz abgerufen wurden, jedoch nicht, welche Schülerin oder welcher Schüler die 
Inhalte abgerufen hat. 
 

Schaden und Verlust 
• Wenn mein eduBS-Book kaputt geht, kann es repariert werden. Was ich mit meinen Eltern 

bei Reparaturen oder Garantiearbeiten machen muss, finden wir unter www.volksschu-
len.bs.ch/edubs-book. 

• Gehe ich nicht sorgfältig mit meinem eduBS-Book um oder verliere ich es, übernimmt 
meine Schule den Schaden nicht. Dann müssen meine Eltern dafür bezahlen. 

• Meine Schule empfiehlt mir und meinen Eltern, zu prüfen, ob ein Schaden an meinem 
eduBS-Book durch eine Haftpflicht- und/oder Hausratversicherung versichert ist oder ver-
sichert werden kann. Die Versicherung kann uns davor schützen, Kosten für Reparaturen 
oder Ersatz selbst bezahlen zu müssen. 
 

Austritt aus der Schule 
Wenn meine Schulzeit zu Ende ist, können meine Eltern und ich das eduBS-Book und das Zube-
hör zurückgeben oder kaufen. Es kostet dann so viel, wie Notebooks kosten, die so alt sind wie 
mein eduBS-Book. Wenn wir es kaufen, gibt es von meiner Schule keine Garantie und keine Un-
terstützung (Support) mehr für das gekaufte Notebook. 
 
Meine Eltern und ich haben diese Punkte gelesen und verstanden: 
 
 
 
Basel, …………....... ………………………………..  …………………………………… 

Datum  Name, Vorname Schülerin/Schüler   Name, Vorname Erziehungsberechtigte  

 
 
 

………………………………..  …………………………………… 
Unterschrift Schülerin/Schüler   Unterschrift Erziehungsberechtigte  

 
 
 
 
 
Das unterzeichnete Exemplar dieses Schreibens wird in meiner Schule aufbewahrt. 
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